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Zur politiſchen Lage
Der Miſchehenſtreit beginnt endlich zu ebben Die Ultra

montanen thun ſich viel zu gute auf die Conceſſion, welche
der Fürſtbiſchof von Breslau dadurch gemacht hat daß er
das clementiniſche Judult auf den Delegaturbezirk ſeiner Diö
ceſe ausgedehnt hat Nach unſeren neulichen Ausführungen
über die Frage brauchen wir nicht erſt zu ſagen daß es mit
dieſer Nachgiebigkeit ganz und gar nichts auf ſich hat Ein
Zuſtand welcher ſeit langen Jahren in ganz Deutſchland ge
golten hat wird auch auf Brandenburg und Pommern aus
gedehnt zwei Provinzen in denen der Katholicismus be
kanntlich nur ſehr ſpärliche Bekenner zählt Wenn die Ortho
doxen vom Schlage Stöckers und des Reichsboten ſich mit
dieſer Conceſſion zufrieden geben und dieſelbe wohl gar
als einen großen Triumph feiern ſo beweiſen ſie eben nur
was wir ihnen ſtets Weite haben daß es ihnen einzig
und allein um eine Wahlreclame bei ihrem Toben gegen den
Ultramontanismus zu thun war

Der Kernpunkt des Streites iſt und bleibt das Verbot der
Doppeltrauung Betreffs dieſer Frage laufen merkwürdige
Nachrichten um Es heißt nämlich daß die römiſche Hierarchie
auch hierin nachgeben wird und zwar in der Form daß
künftighin der katholiſche Geiſtliche bei einer Miſchehe den
katholiſchen Theil auf die Unſtatthaftigkeit einer nochmaligen
Einſegnung aufmerkſam machen aber die katholiſche Ein
ſegnung nicht mehr von einer vorherigen ſchriftlichen Ver
pflichtung des Brautpaares abhängig machen wird auf die
proteſtantiſche Einſegnung zu verzichten Für dieſe Con
ceſſion hoffen dann die Ultramontanen die Begnadigung der
beiden minder compromittirten Biſchöfe zu erlangen Viele
Anzeichen deuten darauf hin daß die ultramontane Taktik in
der That dieſem Ziele zuſteuert und der Plan wäre nicht
übel Sobald die katholiſche Kirche auf die Ausſtellung des
Reverſes verzichtet fällt allerdings die formale Beleidigun
der proteſtantiſchen Kirche fort in der Sache bliebe aber
alles beim Alten denn wenn bei einer Miſchehe trotz der
Mahnung der katholiſchen Geiſtlichen noch eine proteſtantiſche
Einſegnung ſtattfände ſo würde der katholiſche Theil ebenſo
den kirchlichen Strafen verfallen als wenn er den Revers
ausgeſtellt hätte höchſtens fiele die Cenſur etwas milder aus
Könnte die römiſche Hierarchie für dieſes Einlenken die
praktiſche Handhabung des Biſchofsparagraphen erlangen ſo
hätte ſie allerdings ein glänzendes Geſchäft gemacht Die
weitere Entwicklung der Sache wird ja abzuwarten ſein einſt
weilen wollen wir hoffen daß Fürſt Bismarck die klerikalen
Bäume nicht ganz ſo hoch in den Himmel wachſen laſſen
wird als ſie möchten

Was die Wahlen anbelangt ſo verlautet mit ziemlicher Be
ſtimmtheit daß die Urwahlen etwa am 10 die Abgeordneten
wahlen etwa am 20 October ſtattfinden ſollen Amtlich iſt
ein Wahltermin aber noch immer nicht bekannt gemacht dieſe
noch niemals dageweſene Verzögerung macht viel von ſich
reden Jhr wahrſcheinlichſter Grund bleibt immer der daß
die Regierung völlig rathlos den kommenden Ereigniſſen
gegenüberſteht Die geſtrige Provinzialcorreſpondenz enthält
wieder keinen Satz welcher auch nur entfernt gis ein Wahl
programm gedeutet werden könnte Dagegen liefert ſie in

einem Artikel über die Klaſſenſteuer einen betrübenden Beweis
dafür welche Verwirrung im Lager der Regierung herrſchen
muß Bekanntlich war es in dem Social und Steuerreform
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Der Zeuge
Haßt mich und verflucht mich fürchte nurv Hand Gottes und das teſht u

er
Am folgenden Nachmittage wurde Gayreth mittelſt Eiſen

bahn nach dem Staatsgefängniſſe zu SingSing am linken
Ufer des Hudſon gebracht Er war ſehr freundlich mit den
zwei Polizeibeamten die ihn begleiteten und ihn dem Direktor
des Gefängniſſes mit mehr Bedauern übergaben als ſie jemals
zuvor für einen Sträfling gefühlt hatten

Gayreth hatte ſich den Abend vorher von ſeinen Eltern
verabſchiedet und ſie gebeten ihn nicht durch ein neues

h auf dem Bahnhofe zu entmuthigen Aber
oſé Nephews ſagte ihm am Waggon Lebewohl mit dem Ver

ſprechen vor dem Ende einer Woche hinaufzukommen und ihn
zu beſuchen

Joſé empfand ein gar ſeltſames Gefühl als er nach ſeinem
einſamen Hauſe zurückkehrte Er war nun frei den Faden
ſeiner eigenen Angelegenheiten wieder aufzunehmen den er zu
gunſten ſeines Freundes fallen gelaſſen aber er war nicht in
der Stimmung für Geſchäfte

Ein großes Gefühl der Verlaſſenheit lag auf ihm Die
Freunde ſeines Freundes Julius waren nicht ſeine Freunde
geworden Er hatte den Charakter von Dudley Delorme
ſt W war nicht zu ihm dingezogen worden wie er ge

offt hatte
Lilius hätte er lieben können und er liebte ſie aber ſie

war von einem Geliebten in Anſpruch r Wimier Er fühlte
ſich iſolirt inmitten des Menſchengedränges Er war allein
in der Welt Keine Bande knüpften ihn an die Menſchyeit
Sein Herz fühlte einen dumpfen kalten Schmerz

Camilla
Er blickte in ſeinem Zimmer unzufrieden um ſich als er

programm des Kanzlers ſoweit daſſelbe überhaupt ans Licht
etreten iſt ein weſentlicher Punkt daß das Einkommen aus

undirtem Capitalbeſitz höher zur Steuer herangezogen werden
ſolle als unfundirtes Einkommen Dieſer Gedanke gehört zu
den wenigen Theilen jenes Programms welche faſt allſeitige
Zuſtimmung bis tief in die Mancheſterpartei fanden nament
lich auch Bennigſen nahm ſich ſeiner mit warmem Eifer an
Jetzt nun kommt die Provinzialcorreſpondenz und geht
deshalb gegen Bennigſen vor indem ſie den wie geſagt vomReichskangier ſelbſt in die öffentliche Debatte geworfenen Ge

danken als ſocialiſtiſch vervehmt eine Begründung die denverbohrteſten Mancheſtermann zum Verfaſſer haben könnte

Gerade ein Blatt wie das unſrige welches ſich ſtets bemüht
hat den geſunden und lebensfähigen Kern in den ſocialrefor
matoriſchen Plänen des Reichskanzlers zu fördern iſt doppelt
verpflichtet ſolche Vorkommniſſe aufs Ernſteſte hervorzuheben
und dem öffentlichen Tadel zu übergeben Die Socialreform
iſt für ſolche Art der Bebandlung denn doch ein zu ernſtes
und verhängnißvolles Ding man kann das Feuer durch
verſtändige Lenkung und Leiturg zum alles belebenden Princip
des Hauſes machen aber wenn man einzig mit ihm ſpielen
will dann wundere man ſich nicht wenn es nur ſeine ver
heerende und verwüſtende Kraft zeigt

Politiſche Ueberſicht
Der Sultan hat geſtern das Jrade ausgegeben welches zur

Unterzeichnung der Militärconvention mit Eng
land ermächtigt Das Journal Vakit veröffentlicht in
einer Extraausgabe den ſanktionirten officiellen Wortlaut der
Proklamation gegen Arabi Paſcha Dieſelbe conſtatirt
daß der Khedive Tewfik der alleinige Vertreter der kaiſerlichen
Regierung ſei demnach jede Auflehnung gegen ſeine Befehle
die Urheber derſelben ſchwerer Verantwortung ausſetze Arabi

g Paſcha habe ſich dieſes Verbrechens ſchuldig gemacht den
Frieden geſtört die Sicherheit vernichtet Tod und Ruin vieler
Perſonen verurſacht und die Jntervention des Auslandes
provocirt Der Aufruf ſchildert ſodann den Verlauf der be
kannten Vorgänge Er ſetzt die Ungeſetzlichkeit und den Ernſt
des Beſchluſſes Arabi s auseinander in Kairo im Gegenſatze
zu der Regierung des Khedive eine Regierung zu bilden
welcher Beſchluß dem militärifchen Unternehmen der Engländer
größere Ausdehnung geben die Schwierigkeiten der Türkei
vermehren ſowie e und die kaiſerliche Regierung ſchwer
ſchädigen müſſe iewohl die Haltung Arabi s vor dem
Bombardement und ſeine unverſchämte Erklärung daß er ſelbſt
die ottomaniſchen Truppen zurückweiſen würde eine exempla
riſche Züchtigung verdient hätten ſo habe dennoch Arabi bald
darauf die kaiſerliche Gnade angefleht Derwiſch Paſcha ſeine
Unterwerfung zugeſichert Gehorſam dem Sultan und Treue
dem Khedive verſprochen Die Pforte habe im Vertrauen ſeine
Rechtfertigung entgegengenommen und ihm um ihn auf derguten Bahn zu beſtarten eine hohe Auszeichnung verliehen

Arabi habe gleichwohl dieſe höchſte Gnade verkannt und in
ſeiner ungeſetzlichen Haltung beharrt Der Aufruf ſchließt
mit der Erklärung daß der Khedive das Vertrauen der Re
gierung genieße daß es unerläßlich ſei die Autorität die
Würde und das Anſehen des Khedive zu erhalten daß daher
die Haltung Arabi s im vollen Widerſpruche zu dem kaiſer
lichen Willen ſtehe und er als Rebell betrachtet werden müſſe

Den Oberbefehl über die türkiſchen Expeditions

ihretwegen ſich befragte Ohne den Gedanken an ſie würde
er dieſes Haus nicht gemiethet haben

Camilla war nur eine arme kleine irrſinnige Frau aber
die Sorge für ſie wäre ihm ein Troſt geweſen ſo verlaſſen
war er Er entſchloß ſich morgen nach Hawthornton hingus
zugehen und nach ihr zu fragen

Während er daran dachte kam ein Botenjunge mit einem
Telegramme an ſeine Thüre Es war von Dudley Delorme
und des Jnhaltes

iſt verſchwunden Iſt ſie in Jhrem Hauſe
Er fertigte eine verneinende Antwort ab mit dem Beiſatze

wenn ſie käme würde er die beſte Sorge für ſie tragen aber
er dachte nicht daß ſie ſeine Adreſſe habe

Als ſeine Antwort fort war dachte er ernſtlicher darüber
nach daß Camilla ſeinen Aufenthalt nicht kenne Sie konnte
nach der Stadt kommen umherwandern und ſich bemühen
ihn zu finben Es war eine regneriſche und kalte Nacht zu
erwarten

Er rief ſeine einzige Dienerin gab ihr beſondere Weiſungen
eine Frau die in ſeiner Abwesenheit kommen ſollte
einzulaſſen und beſtens für ſie zu ſorgen und dann ging er
nach dem nächſten DiſtriktsTelegraphenamte um die Polizei
in der ganzen Stadt zu aviſiren betreffs einer kleinen weiß
haarigen Lady welche von ihrer Heimath fort
gegangen und wahrſcheinlich nach NewYork gekommen ſei
Die Polizei antwortete ſie ſei ſicher daß ſich keine ſolche

Lady in der Stadt befinde Mr Delorme telegraphirte
wieder daß er keine Nachrichten von ihr habe Zwei Tage
T vier eine Woche ging dahin ohne ein Wort von
Camilla zu bringen

Dudley Delorme meinte daß ſie zugrunde gegangen ſei
entweder durch Zufall oder mit ihrer Abſicht Jhre Ab
weſenheit vermehrte noch die Angſt deren Beute er bereits
geworden war

Er ſchlief Nachts unruhig er hatte wenig Appetit
Lilius war über ihn beunruhigt hörte auf ſich mit ihren
eigenen Sorgen zu quälen und widmete ſich ihm Auch
Charles war ein wenig bekümmert über ſeinen Vater aber
er war zu ſehr mit ſeiner Liebelei mit der kleinen Patty be

Truppen hat der angeblich in letzter Zeit internirt geweſene
General Derwiſch Paſcha erhalten Baker Paſcha iſt
zum zweiten Commandanten ernannt worden Letzterer hat
durch Reſchid Bey im Namen des Sultans dazu ermächtigt
die engliſchen Gendarmerieoberſten Baker und Synge zu
ſeinen Adjutanten ernannt Die türkiſchen Truppen ſollen
die Erlaubniß erhalten in PortSaid zu landen wenn dies
in Abukir unmöglich iſt

Vom Kriegsſchauplatze wird gemeldet daß mehrere
Officiere Arabi s aus Salahieh ſich den Engländern über
geben haben 8000 Araber befeſtigen Salahieh Der
griechiſche Conſularagent Antonopulos in Alexandrien der
wegen Unterhaltung einer Verbindung mit Arabi Paſcha vor
einigen Tagen verhaftet wurde ſoll nach Griechenland zurück
geſendet werden Mehreren anderen rerdächtigen Perſonen
wurde von der Polizei der Rath ertheilt das Land zu ver
laſſen Die r dem Behörden ſind eifrig bemüht den Zu
zug von mittel und unterhaltsloſen Perſonen nach Alexandrien
zu verhindern Die Stadt wird durch plünderndes Geſindel
ſehr beläſtigt Ferner wird aus Alexandrien berichtet Arabi
laſſe das Land oberhalb Zagazig s überſchwemmen Der
Süßwaſſerkanal in Jsmailig fällt raſch Die Waſſerabgabe
in Jsmailia iſt reducirt Es iſt die Anſicht jetzt vorherrſchend
ein allgemeines Vorrücken ſei früheſtens nach 8 Tagen zu er
warten Der Feldzug werde Monate anſtatt Wochen
dauern

Die von Paris aus verbreitete Nachricht daß auf die Jni
tiative Deutſchlands ein Congreß der Mächte zur
Regulirung der egyptiſchen Angelegenheit zuſam
mentreten werde wird heute von maßgebender Seite als reine
Erfindung bezeichnet

Der öſterreichiſche Kaiſer empfing geſtern Nachmittag
den außerordentlichen Botſchafter des Sultans Muſchir Fuad
Paſcha ſowie die übrigen Mitglieder der türkiſchen Miſſion
welche mit der Ueberreichung des Großkordons des Niſchan
Jmtiazordens betraut iſt Jn der Nacht vom 5 auf den
6 d wurden 26 Mitglieder der radikalen Arbeiter
partei verbhaftet Dieſelben ſollen einer geheimen Ver
ſammlung beigewohnt haben in der das Raubattentat
auf Merſtallinger beſchloſſen wurde

Das am 4 September zur Feier der Gründung der
dritten Republik in der Börſe zu Paris ſtattgefündene
Banket welches im voraus als ein wichtiges politiſches Er
eigniß auspoſaunt war iſt in kläglichſter Weiſe verlaufen
Daſſelbe war ſo ſchlecht organiſirt und es herrſchte von Anfang
an eine ſolche Confuſion daß die Theilnehmer bald die Ge
duld verloren und ibrem Mißvergnügen unter großem Lärmen
Ausdruck gaben Die officiellen Redner wurden meiſtens
überſchrieen

Aus Tunis wird berichtet die Jnſurrektion lebe wieder
auf 4000 Jnſurgenten zu Pferde ſtehen bei Karwan

Die in Gegenwart des Kaiſers und der Kaiſerin bei Tran
ſund abgehaltenen ruſſiſchen Flottenmanöver ſind
ohne Störung vonſtatten gegangen

Deutſches Reich
Berlin 6 Sept Das Befinden der Kaiſerin iſt ſehr be

friedigend Es iſt die Möglichkeit nicht ausgeſchloſſen daß die
Kaiſerin in einigen Wochen noch eine Reiſe nach Baden Baden
unternehmen kann Der Geſandte in Brüſſel Graf v Bran
denburg hat ſich geſtern Abend nach Schloß Domanze in

ſchäftigt um dieſer Angelegenheit ſo viele Aufmerkſamkeit zu
widmen wie ſeine Schweſter es that

Dieſe Liebſchaft war gewaltig im Gange Patty ſchmeichelte
ſeiner erregten Eitelkeit und förderte ſeine Einbildung bis
zum Exceß Der Reſt des Monates Februar ging dahin
und der ſtürmiſche März folgte mit Wind und Wolken und
wechſelndem Schnee Der Schnee war verſchwunden und ein
Geruch von wilden WaldAnemonen erfüllte die Luft Der
Gärtner von Marlborough Houſe hatte die Strohhüllen von
ſeinen zarteſten im Freien ſtehenden Roſenſtöcken weggenommen
George Drexel war ins Ausland gegangen um ſeine Schweſter
nach Hauſe zu bringen aus den Crocusbeeten ſchoſſen grüne

auf und Charles fing an zu denken daß Patty
Butler beſſer geeignet ſei einen Mann glücklich zu machen
als die kalte ſtolze Grace mit ihrer wundervoll prächtigen
ſüdlichen Schönheit aber ihrer froſtigen Zurückhaltung als
er einen Brief erhielt mit der Poſtmarke Hamilton Ber
mudaJnſeln, welchen er haſtig öffnete und mit gemiſchten

Gefühlen las tEr war von Grace und ſie bat ihn ſie von ihrer Ver
lobung freizulaſſen Er war in ſehr freundlichen und deli
caten Ausdrücken abgefaßt machte es aber klar genug daß
keine Hoffnung vorhanden ſei daß ſie ihn lieben lerne Sie
bekannte ſie habe ihn nur acceptirt um ihrem Vater zu ge
horchen der die wärmſte Bewunderung für ihn hege und
welche ſie getheilt haben würde wenn ihre Zuneigung nicht
ſchon früher vergeben geweſen wäre Die letztere Thatſache
ſei die Urſache ihrer Unfähigkeit ihn zu lieben Sie fügte
bei daß ihr Vater nun bereit ſei ſie der Stimme ihres
e folgen zu laſſen und ſo fühle ſie ſich berechtigt an

harles Großmuth zu appelliren und ihn um Zurückgabe
ihres Verſprechens zu bitten was allein ſowohl ihr als auch
ſein künftiges Glück ſichern könne Sie könnten gute Freunde
und freundliche Nachbarn bleiben und Charles würde bald
irgend eine junge Lady lieben die ſeiner würdiger ſein werde

Die ihres Vaters beſſere ſich ſie hofften
gegen den erſten April nach Hauſe zurückzukehren

Bei dem Anblicke des theuren Namens womit dieſer Brief
unterzeichnet war traten Thränen des Zornes und Kummers
in Chorles Augen Durch fünf Minuten war er der Meinung
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gaben ſie ſich zur Abhaltung des großen

vor Jahren bekanntlich unſer Kronprinz reſidirte

Schleſien begeben Der neuernannte deutſche Geſandte in Liſſa
8 e e von Schmidthals iſt dorthin abgereiſt

marſcha
von ſchweren körperlichen Leiden heimgeſucht in Luzern Wenn
auch das eigentliche Leiden eine heftige Lungenentzündung die
ſich der greiſe Feldherr durch viertägige Fahrt im offenen Wagen
zugezogen als üb rwunden betrachtet werden darf ſo in doch der
Zuſtand des Kranken ſo daß vorläufig die Möglichkeit der Rück
kehr in die Heimath ausgeſchloſſen iſt

Der Miniſter v Puttkamer hat die Beſchleunigung
der Vorarbeiten für die Landtagswahlen angeordnet

O Berlin 6 Aug Die von berliner Blättern gebrachte Nach
richt über eine beabſichtigte Verlegung des Reichseiſenbahn
amtes nach Charlottenburg erweiſt ſich als falſch Zunächſt
befindet ſich das Reichseiſenbahnamt nicht zur Miethe ſondern
wie auch das berliner Adreßbuch ausweiſt im eigenen Grund
ſtücke Dann übt natürlich auch die Erhöhung der Grundwerthe
keinen Einfluß auf ſeine Dislocirung aus ſondern umgekehrt das
Grundſtück welches für das Reichseiſenbahnamt in der Gründer
zeit angekauſt wurde kann zu demſelben Preiſe nicht wieder ver
kauft werden ſonſt würde das Amt wohl ſchon lange in ein
anderes Reichsgebäude verlegt worden ſein Außerdem bietet dasAmtsgebäude s viel Raum daß neben den Dienſträumen noch
Wohnungen für den interimiſtiſchen Chef und andere Beamte
darin vorhanden ſind

Die Kaiſertage in Schleſien
Originalbericht der Saale Zeitung Nach Briefen und

Telegrammen

T Breslau 6 Sept abends 7 Uhr
Wie man heute noch mittheilt hatte der Kaiſer bei Ankunſt

auf dem Bahnhofe ſehr herzlich zunächſt den Großfürſten
Wladimir und deſſen Gemahlin ſodann die übrigen anweſenden
Fürſtlichkeiten und Notabiliäten begrüßt und war hierauf die
Front der Aufſtellung der Reſerve und Landwehrofficiere entlang
eſchritten indem er ihnen für ihr Erſcheinen dankte Der
eneralſuperintendent Dr Erdmann der Jhrſew ich Herzog

und der Rektor der Univerſität Bierner hielten längere Be
rüßungsanſprachen an den Kaiſer welche derſelbe huldvoll
eantworkete Der Frau Kronprinzeſſin wurden von mehreren

ſchleſiſchen Damen Blumenſträuße überreicht
Die Begeiſterung mit welcher der Kaiſer und die übrigen Gäſtein Schleſtens feſtlich geſchmückter und freudig geſtimmter Haupt

ſtadt empfangen worden ſind der grandioſe Verlauf des Zapfen
ſtreiches und die Einzelheiten des Fackelreigens der Studenten
ſchaft ſind bereits durch den Telegraphen bekannt geworden Von
den Ereigniſſen des geſtrigen Tages wäre alſo nur der Com
mers der Studenten zu erwähnen Nachdem die Cor
porationen nach althergebrachter Sitte ihre Fackeln welche die
via triumphalis mit erleuchtet hatten unter Abſingung des
Gaudeamus igitur auf dem Neumarkt zuſammengeworfen be

o eſt Commerſes in den
in der Gartenſtraße belegenen großen Weiß ſchen Concentſaal
Von der kunſtfertigen Hand Prof Härtel s war derſelbe in
innigſter Weiſe geſchmückt Unter Leitung des akademiſchen
urnvereins der überhaupt als der numeriſch ſtärkſte an der

Spitze der Veranſtaltungen ſtand verlief das Studentenfeſt bei
welchem auch zwei von den drei preisgekrönten Kaiſercommers
liedern geſungen wurden in glänzender Weiſe

Bis ſpät in die Nacht hinein wogte die freudig erregte Menge
in den feſtlich erleuchteten Straßen beſonders aber auf dem
großen Excercierplatze der ſich vor dem Palais dehnt a e

uch heute
Morgen zeigte trotz des wenig günſtigen Wetters die Stadt ein
lebhaft bewegtes Bild und Tauſende von Menſchen hatten ſich um
den Freiburger Bahnhof angeſammelt von wo aus um 10 Uhr
vormittags der Kaiſer mit ſeinem Gefolge per Extrazug nach
der Station Wahren abfuhr denn der erſte der vielen Parade
und Manövertage galt dem V Armeecorps das auf dem Terri
torium ſüdlich der Straße Neudorf Stuben in der Gegend von
Wohlau bis Dyrenfurth Ausſtellung genommen hatte Außer
den Truppen des Corps hatten ſich die Mitglieder des Poſener

Provinzial LandwehrVereins in einer Stärke von ca 900 Mann
ſowie die Kriegervereine von Glogau Starnau Reuthen und
anderer kleinerer Orte etwa 700 800 Mann auf dem Parade
elde aufgeſtellt Von Breslau aus und den umliegenden Ort
chaften ſtrömten zahlloſe Menſchenſchaaren zu Fuß und in Ge
fährten aller Art um dem glänzenden militäriſchen Schauſpiele
beizuwohnen dem Platze zu und außerdem brachten die Dampfer
von Breslau von der Oderſeite her Hunderte an den Strand
von KleinPogel Der Parade ſelbſt wohnten außer ſämmtlichen
bis heute hier angekommenen Fürſtlichkeiten eine große Anzahl
fremdherrlicher Officiere bei unter dieſen die militäriſchen Abge
ſandten Englands General Sir L A Simmons Jtaliens
h

daß alle ſeine d W vernichtet ſeien daß ſein Leben
weggeworfen daß er grauſaum mißbraucht daß ſein beſtes
Fühlen verachtet worden ſei Nach weiteren zehn Minuten
wußte er was es heiße ein gebrochenes Herz zu haben
Später in ſeiner Sehnſucht nach Theilnahme drückte er

Hut tief in die Stirne und ging ſofort nach der
illa um die Geſchichte des erlittenen Unrechtes in Patty s

m Ohr zu ergießen
Die kleine Plänemacherin hörte die Geſchichte mit wohl

unterdrückter Freude Sie zwang einige Thränen auf ihre
langen Wimpern drückte ſeine Hand zärtlich beſänftigte und
tröſtete ihn ohne auch nur einmal anzudeuten daß es noch
ſo gute Fiſche im Meere gäbe als jemals gefangen worden
wären Sie war zu tung um dieſe Theorie gerade jetzt
vorzubringen Sie beſchränkte ſich auf die Bemerkung ihre
Couſine habe gar zu ſeltſame und wunderliche Vorſtellungen
von dem Helden in den ſie ſich verlieben könne ſie verſtehe
es nicht einen ſchönen irre Gentleman mit warmem groß
müthigem Herzen zu ſchätzen einen ſolchen der andere
Mädchen vollkommen Hin machen würde
immer ganz eigenthümlich geweſen Kurz ſie ſendete den
Liebhaber ſehr getröſtet nach Hauſe Sie trug nun jeden Tag
ihre hübſcheſten Kleider ſteckte rothe Blumen in ihr bernſtein
farbiges Haar übte neue Lieder ein und blickte in der ver
lockendſften Weiſe unter ihren langen Wimpern zu Charles
empor Natürlich ſchrieb Charles an Miß Butler P7rte
ihre Bitte mit vieler Würde und war nun ein freier MannJoſé Nephews kam ein Mal jede Woche nach Marlborough

g Er ging eben ſo oft nach Sing Sing und ſchrieb an
race Butler jeden Sonntag Dieſe Dinge und etwas ſeine

eigenen n neten an denen er nun arbeitete hielten ihn
er

Seine größte Sorge und Unruhe um dieſe Zeit betraf die
irrſinnige Camilla Er beauftragte dieſelben Detectives ſie
aufzuſuchen die Porteus Butler s en ausgeforſcht

Grace ſei

hatten aber ſie entdeckten keine Spur von ihr Dies war
ihm ein ernſter Kummer er vertiefte die Linien welche auf
r Wangen und Stirne kamen er enttäuſchte ihn ſchreck
R Er hatte die Hoffnung g ſeine Liebe zu Julius

beweiſen zu er dieſe unglückliche Frau in
ſeine Obhut nehme Fortſ folgt

nnen da

Herwarth v Bittenfeld befindet ſich noch immer Jeſſ

General Major Graf Aſincri di San Marzano Commandeur
der Diviſion aus Aleſſandrien Frankreichs General Major de

die Commandanten Rivière und Le Louy de Saucy und
der Militär Attaché bei der Botſchaft in Berlin Capt Collard
SchwedenNorwegens Oberſt v Taube und Major v Malm
borg Spaniens Oberſt Don Joſe Eepi Mexicos General

Se Oberſtlieutenants Fahrländer und Bodmer
die Parade des V Armeekorps war vom prächtigſten Wetter

begünſtigt Um 11 Uhr traf der Kaiſer mit dem Kronprinzen
und der Kronprinzeſſin dem Prinzen und der Prinzeſſin Albrecht
dem Prinzen Friedrich Karl der Großfürſtin Wladimir und einer
überaus glänzenden Suite bei Neudorf ein ſtieg dort zu Pferde
und nahm die Parade über die in zwei Treffen aufgeſtellten
Truppen ab Die Kronvrinzeſſin führte hierbei das 2 Leib
HuſarenRegiment Nr 2 bei Sr Maj vorüber der Kaiſer ſetzte
ſich bei dem Vorbeimarſche des KönigsGrenadierregiments an
die Spitze derſelben Nach dem Vorbeimarſch der Truppen ritt
Se Maj die Front der 33 Kriegervereine der Provinz Poſen ab
und fuhr dann mit den übrigen Fürſtlichkeiten nach Schlo
Dyhernfurth das ihn bekanntlich da es ein Stück Romantik aus
der Jugend und Herzensgeſchichte des Monarchen barg ſchon
immer ganz beſonders anzog und deſſen Beſuch er bei ſeinen
früheren Aufenthalten in Schleſien nie verſäumte Der Beſitzer
des Schloſſes der Marquis d Abſac hatte zum Empfange ſeines
erlauchten Gaſtes das ohnedies ſchon durch ſeine Pracht in
Bauſtil und Lage imponirende Schloß und deſſen Umgebung durch
Anlage eines Weges im herrlichen Park mit Ehrerpforten u ſ w
ausſchmücken laſſen Er empfing den Kaiſer der mit dem Kron
prinzen dem Großfürſten Wladimir und einer Suite von etwa
30 Perſonen erſchienen war am Portal und führte den hohen
Herrn in den längs der Terraſſe belegenen Speiſeſaal wo das
Dejeuner ſervirt wurde Von dieſem Speiſeſaale aus hatten die
hohen Gäſte den herrlichſten Ausblick auf den mit Dampfern
und anderen zu Ehren des Tages feſtlich bewimpelten Fahr
zeugen bunt belebten Oderſtrom Während der Tafel trugen
die Sänger des wohlauer Gymnaſiums welche unter Füh
rung ihres Lehrer Collegiums nach Dyhernfurth gekommen
waren einige Lieder vor Bei dieſer Gelegenheit empfing
der Kaiſer auch huldvollſt die Behörden des wohlauer Kreiſes und
kehrte ſodann um 2 Uhr 15 Min nach Breslau zurück Eine
Stunde ſpäter verließen mit einem Extrazuge der von Wohlau
abgelaſſen wurde die Generale und Stabsoſficiere des V Armee
korps das Paradefeld um an dem Paradiner im hieſigen Palais
theilzunehmen

Wie ein Telegramm meldet hat Se Maj der Kaiſer den
Oberpräſidenten v Seydewitz zum Wirkl Geheimen Rath unter
Verleihung des Excellenz Titels er annt und das bezügliche
Patent demſelben eigenhändig überreicht

Das Feſtcomité macht bekannt daß das auf den 10 d angeſagte Provinzial Feſt u Ehren Sr Maj des Kaiſers
auf Allerhöchſten Befehl auf den 11 d verlegt worden iſt

Der Erzherzog Johann Salvator deſſen bereits erfolgte An
kunft irrthümlicher Weiſe gemeldet wurde iſt eines Unwohlſeins
r poch nicht eingetroffen und hat ſeine Ankunft für ſpäter

gemeldet

Halle den 7 September
Meteorologiſche Station

6 Sept 10 U Ab 7 Sept 7 U Mg
Garometer Millim 757 96 759,56
Thermometer Celſius 14,13 13,50Rel Feuchtigkeit 91 5 90 94,1Wind NNW1 WNW16 Vhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 7,8 Waſſer
wärme der Saale 13 Grad

Wetterber d Seewarte bet Hamburg u d Sternwarte bei Pola
6 Sept 8 Uhr morgens Hoher Luftdruck über den Britiſchen

Jnſeln erſchienen ſchien ſich oſtwärts auszudehnen Mitteleuropa
hatte noch meiſt trübes Wetter mit ſchwachen umlaufenden
Winden bei normaler Temperatur Niederſchläge waren häufig
beſonders waren ſie ſtark am Nordfuße der Alpen Haparanda
760 9 ſtill Nebel Moskau 763 15 Weſt ſtill wolkenlos
Hamburg 766 14 Südoſt ſtill heiter Berlin 766 15 Oſt
ſtill Regen Wien 764 4 16 ſtill wolkenlos Trieſt 762 22 Oſt
ſtill wolkenlos Wiesbaden 765 15 Nord ſtill bedeckt Paris
767 14 ſtill bedeckt

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz rc iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

S Eisleben 6 Sept Heute wurde das Jahresfeſt des
hieſigen Zweigvereins der Guſtav Adolf Stiftung gefeiert
Jm Gottesdienſte der in der St PetriPaulKirche abgeha ten
wurde hielt Herr Diviſionsprediger Bußler aus Erfurt die
an Jnhalt und Vortrag gleich markige Feupredigt Der Haupt
beſchluß der ſich an den Gottesdienſt ebenfalls in der Kirche
anſchließenden Generalverſammlung war die bleibende Zuwendung
eines Drittels der ganzen Einnahme des Zweigvereins an die
evangeliſche Gemeinde Borußlowitz in Böhmen Während der
Nachfeier im Saale des Mansfelder Hofes hielt der Vorſitzende
Herr Seminardirector Sperber eine einleitende Anſprache und
außer den Vorträgen des Seminarlehrers Hrn Roſenburg
über die Geſchichte der Evangeliſation Böhmens und des Lehrers
Kofahl über die Thätigkeit des Guſtav Adolf Vereins in
Paläſtina trug der Seminarchor geiſtliche Männerlieder vor Zur

50 jährigen Jubelfeier des Haupt Vereins ſei erwähnt daß der
ſelbe in den 49 Jahren ſeines Beſtehens 16,328,000 M an 2875
bedrängte Gemeinden verwendet hat Jn letzter Correſpondenz
iſt unter den Geſchenken für den Geſchichtsverein ſtatt Kelt eine
altgermaniſche Waffe irrthümlich Kelch ars worden

89 Naumburg 5 Sept Nachdem ſeit dem 1 d die krgh
erwünſchte Sommerwärme eingetreten überzog geſtern früh
3 Uhr ein Gewitter hieſige Stadt und Gegend Daſſelbe
war von ſtarken n begleitet und hielt länger als eine
halbe Stunde an Ein bemerkbar gewordener Feuerſchein rührte
von einem Brande zu Molau in der nahen Graſſchaft Kamburg
her wo der Blitz gezündet und eine gefüllte Scheune ſowie einen
Stall des Oekonomen Ernſt Becker in Aſche gelegt hatte
Heute ward hier ein ohne Aufſicht auf der Straße ſpielendes
Kind von 2 Jahren überfahren

88 Köſen 5 Sept Auf dem benachbarten Schulgute
Cuculau hatte hente ein Arbeiter das Unglück in die Dreſch
maſchine zu gerathen die ihm einen Arm ausriß Faſt gleich
zeitig wurde aus der Saale der Leichnam einer etwa in den
fünfziger Jahren ſtehenden Frauensperſon gezogen in welcher
man eine Frau Hilpert aus Eckartsberga zu erkennen meinte

Das herrliche Wetter dieſes Monats kegünſtigt nicht nur
unſere Trauben die der Wärme noch bedürfen ſondern auch
den Auſenthalt unſerer Kurgäſte

Nordhauſen 6 Sept Ueber zwölf hieſige Bierwirth
ſchaften iſt ſeit ßeſrerp die Polizeiſtunde verhängt von abends
10 Uhr an darf in ihren Lokalen kein Gaſt mehr geduldet werden
Es waren in der letzten Zeit ſittenloſe Zuſtände eingetreten
Von der reichsſtädtiſchen Zeit her führt Nordhauſen den Reichs
adler im Wappen An dem berühmten Barfüßerthor war
dieſer Adler eingehauen W t iſt derſelbe nebſt anderen Bild
auerarbeiten welche die Waſſerkünſte in das ſtädtiſche

ufeum übergeführt worden Am Freſtagabend wurde von Bre
men aus ein Bergmann namens Sittig hier eingebracht wel
cher in Sangerhauſen einen ſchweren und bedentenden Dieb

gnacio latorre Japans Major Yo Kaſuyamura und der ſich

ſtahl r haben ſoll Sittig ſoll aus Eisleben ſein unh
die Abſicht gehabt haben auszuwandernS Wiltenbera 6 Sept Vorgeſtern wurde ein Musketier
der 7 Comp 66 Reg überführt ſeinem mit ihm in demſelben
Quartier liegenden Kameraden ein Portemonnaie mit Geld
entwendet zu haben Der Dieb wurde da er die Abſicht

u erſchießen zu erkennen gab bis zur Rückkehr in die
Garniſon des Regimentes Magdeburg unter ſtrenge Aufſicht
geſtellt In der Nähe des ſtädtiſchen Badeplatzes wurde vor

eſtern der mit Ausſchluß der St efeln vollſtändige Jrzug eines
annes gefunden der wahrſcheinlich wie ein bei den Sachen

vorgefundenes Stück Seife vermuthen läßt beim Baden ver
unglückt iſt Paviere die über die Perſönlichkeit des Ver
unglückten Aufſchluß geben könnten ſind in den Sachen nicht
gefunden worden

Der Magdeb Ztg wird mitgetheilt der Abg Generaldirector
Liſtemann wolle ein Mandat nicht wieder übernehmen Neben
dem nationalliberalen Abg Gärtner wird in Magdeburg die

ß Candidatur eines ſeceſſioniſtiſchen Abgeordneten angeſtrebt
die auch ſeitens der Nationalliberalen unterſtützt werden würde

DemViehhändler und Brauereibeſitzer Wilhelm Döring sen
zu Gommern im erſten Jerichowſchen Kreiſe iſt der Königliche
KronenOrden vierter Klaſſe dem früheren Deichſchulzen Stendel
zu Loſenrade im Kreiſe Oſterburg dem Kirchner Franke an
St Michael zu Zeitz das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Auf der Strecke Halle Gröbers iſt am 1 d bei Dieskau
auf der Strecke Genthin Wuſterwitz bei Bude 114 eine
Halteſtelle für Perſonenverkehr eröffnet

e Leipzig 6 Sept Seit geſtern ſind die eingegangenen
23 Concurrenzentwürfe zum Börſenneubau in der Uni
verſitätsaula ausgeſtellt Dieſelben ſind zum großen Theile recht
gut ausgeführt Prämiirt wurden die Entwürfe von Hans
Enger Brinckwald und Alfred Krobitzſch Unter dieſen ſoll
noch eine Auswahl von der Handelskammer getroffen werden
Die Meinung des Publikums iſt für den Plan Engers der eine
ſehr ſchöne ornamentirte Façade hat doch machen ſich manche
Bedenken in der Anordnung dagegen geltend Krobitzſch s Ent
wurf brillirt ſehr und iſt einheitlich in der Auffaſſung von tech
niſcher Seite wird ihm jedoch der Vorwurf zu geringer Rückſicht
nahme auf Ausgänge gemacht Wahrſcheinlich findet eine Com
bination des Enger ſchen und Krobitzſch ſchen Entwurfs ſtatt die dann
freilich den Beginn des Baues ſehr verzögern würde Alle Pro
jekte ſind mit Oberlicht und in modernem Geſchmack gehalten

X Aus Oſtthüriugen 5 Sept Nicht General v Blumen
thal welcher bekanntlich den Kaiſer nach Schleſien begleitet hat
ſondern General v Brandenſtein aus Erfurt hat r die
Regimenter 36 und 71 ſowie die 4 Jäger bei Gera inſpicirt
Die Officiere der genannten Truppentheile nahmen am Vorabende
des Sedantages an einer Ballfeſtlichkeit theil welche der Krieger
verein zu Gera im Kaiſerſaale daſelbſt veranſtaltet hatte Der
Oberſt des 71 Regiments führte die Polonaiſe an Auch hat
der letzgenannte ein Schreiben an den Stadtrath zu Gera gerichtet
und ſeine beſondere Zufriedenheit mit der Verpflegung der ein
quartirten Mannſchaften die den Dank derſelben in hohem Maße
verdiene ausgeſprochen Der Roßmarkt zu Gera wird am
19 d abgehalten Der Landeslehrerverein von Reuß ä L
hält ſeine diesjährige Hauptverſammlung am 20 Sept in Greiz
ab Der Orgelvirtuos Schilling aus Rom giebt z Z inSee Städten Oſtthüringens wie Schleiz Zeulenroda u a

oncerte
O Kyritz 5 Sept Bei dem P rſelrrigen Manöver wurde

eine Schwadron des Ziethen ſchen HuſarenRegimentes Nr 3 be
ordert eine Batterie zu nehmen Die Schwadron ging in vier
Zügen formirt im Karriére vor um die Batterie einzuſchließen
und einer der Züge war derſelben bereits bis auf ſechs Schritte
nahe gekommen als noch ein Geſchütz Feuer gab Der in dieſer
Nähe abgegebene Schuß traf den zugführenden Unterofficier und
einen der Huſaren ſo unglücklich daß beiden das Geſicht bis zur
Unkenntlichkeit zexrfleiſcht dem Unteroſficier das rechte und dem
Huſaren das linke Auge ausgeſchoſſen wurde Die beiden Ver
unglückten ſind in das Lazareth zu Perleberg übergeführt worden
Auch das Pferd des Unterofficiers hat durch den Schuß ein
Auge verloren

Jm Auftrage des Bankhauſes Erlanger Söhne in Frank
furt aſ M werden jetzt für die projectirte Secundärb ahn
Derenburg Bockenem Rhüden Bornhauſen Seeſen die
Vermeſſungen vorgenommen

Der Abſchluß der Kaſſeler Straßenbahn ergibt für das
mit dem 30 Juni abgelaufene Geſchäſtsjahr nach Dotirung des
Reſervefonds Abſchreibungen c eine Dividende von 6 Proc

Jn Georgenthal iſt am 5 d die Wittwe des früheren
ruſſiſchen Geſandten in Weimar Frau v Maltitz geſtorben

UniverſitätsNachrichten e
H Würzburg 5 Sept Die zum Univerſitäts Jubiläum

erſchienene Feſtſchrift Alma Julia theilt die Begründung
für die Ernennungen zum Ehrendoctor mit Franz
Schenk Freiherr v Stauffenberg wurde mit dieſer Ehre
bedacht als ein Mann von hervorragender Bedeutung ſeltener
Reinheit des Charakters und edelſter Vaterlandsliebe welcher ſeit
einer Reihe von Jahren in den Vertretungskörpern des baieriſchen
Volks und der deutſchen Nation zu den geiſtigen Führern gehört
und welcher nicht nur als gründlicher Kenner des Rechts und der
Volkswirthſchaft ſich bewährt ſondern auch um die Fortbildung
unſerer rechtlichen und wirthſchaftlichen Zuſtände in ver
dienſtvollſter Weiſe ſich bemüht habe e

H Würzburg 6 Sept Wie ich Jhnen mittheilen kann
wird e durch Prof v Berg manns Weggang erledigte Pro
a der Chirurgie an hieſiger Univerſität in dieſem Semeſter
noch nicht definitiv beſetzt werden da die Regierung auf ihre
Anfragen bei auswärtigen Univerſitäten keinen ihr genehmen
Erſatz für Herrn v Bergmann gefunden Proviſoriſch wird
zunächſt die Lücke durch den Privatdocenten Dr Riedinger aus
gefüllt werden

Vermiſchtes
Elektriſche Feucwng in Newyork Man meldet tele

graphiſch unterm 6 d aus Newyork Die Eröffnung der elektri
ſchen Beleuchtung iſt durch Ediſons Centralſtation heute Nacht
auf 6 Meilen Leitung bewirkt worden Es ſind bis jetzt 100 Ge
bäude mit je 3 bis 100 Lampen beleuchtet welche rund um die
Centralſtation auf Entfernung bis zu einem Kilometer liegen
Die Arbeiten ſollen ſo gefördert werden daß täglich 10 bis
20Häuſer dem Beleuchtungsnetze angeſchloſſen werden Jm Publi
kum hat die Beleuchtung allgemeine Anerkennung gefunden

Raubwmord in Berlin Die vorgeſtern unter dem Verdachte
des Raubmordes an der Frau Königsbeck verhaftete Frau Donath
iſt da ein beſtimmter Verdacht ſt nachweiſen ließ wieder
auf freien Fuß geſetzt worden ie ermordete Frau Königsbeck
hatte übrigens eine r bewegte Vergangenheit ſie iſt ſchon
wegen Diebſtahls und Kuppelei beſtraft worden

Pionier Knebel in quzia welcher bekanntlich vor einiger
Zeit das Raubmord Attentat auf Frl v Mallinowski verübt
hat iſt zu lebenslänglicher Zuchthausſtrafe verurtheilt worden

es V eerſchaumpfeifen aus Kartoffeln Nach einer Mittheilung
der Wiener landw kann man aus den Kartoffeln eine Maſſe
darſtellen welche ganz die Eigenſchaſten des Celluloid hat Zu
dem Ende werden die geſchälten Kartoffeln 36 Stunden lang in
einer Miſchung von 8 Theilen Schwefelſäure und 100 Theilen
Waſſer gekocht hierauf zwiſchen Fliespapier getrocknet und dann
durch Preſſen von überflüſſigem Waſſer befreit Jn Frankrei
macht man daraus ſchon Pfeifenköpfe welche von echtem Meer
ſchaum kaum zu unterſcheiden ſind Durch ſehr ſtarkes Preſſen
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letzteren Urſachen e die

ſchon Billardbälle herzuſtellen gewußt welche die Härtee Effenbeins beſitzen gewußt weig
Cholera Aus London meldet man delzarer ich unterm

a d Infolge der namentlich auf dem Continent herrſchenden
pi das Gerücht von dem Auſtreten der Cholera im Rothen
Meer hervorgerpfenen Beſorgniß veröffentlicht die britiſche Re
erung eine Depeſche aus Aden in welcher conſtatirt wird daß

Gerücht durch den Tod eines Heizers an Bord eines Schiffes
vel Pilger von Bombay nach Mekka brachte entſtanden ſei

n weiterer Todesfall ſet nicht vorgekommen Der Geſundheits
ſtand in Aden ſei vortrefflich ſeit dem Monat October 1881
e kein Cholerafall zu verzeichnen Die neueſten aus Jndien ein
egangenen Nachrichten conſtatiren daß in den letzten 14 Tagen

r ſehr wenig Cholerafälle vorgekommen ſind

Das Eiſenbahnunglück bei Hugſtetten

ach den heute vorliegenden Nachrichten erſcheint das Unglüu ſchrecklicher und furchtbarer als ſich bisher ahnen n
Wir geben aus der Frkf Ztg nachſtehende Mittheilungenwieder welke derſelben von verſchiedenen Berichterſtattern zuthen

gewor en nd
Zunächſt wäre danach von einer Unterwaſchung des Geleia teine Rede geweſen Auch herrſchte wie die Str Pr e

jalirt durchaus kein ſolcher Sturm der eine nur halbwegs feſte
Tele raphenſtange umgeworfen haben würde Der Hergang derActe ſtrophe ſoll vielmehr folgender geweſen ſein Die Vahn hat

iuf der Unglückeſtätte ein Gefälle von 1 80 Der Zug der
nach der Str Pr von einer Güterzugsmaſchine geführt wurde
welche wohl ſchwere Laſten fortbewegen aber nicht ſchnell fahren
tann raſte mit Schnellzugsgeſchwindigkeit dahin die ungeheure
Wagenlaſt drückte auf die Maſchine Dieſen Druck zu hemmen
wäre möglich geweſen wenn man die genügende Anzahl Bremſen
habt hätte Das war aber nicht der Fall Die Bad Land
oſt ſtellt die Frage ob es wahr ſei daß der Zugmeiſter vor

Abfahrt mehr Bremſen verlangte daß ihm dieſe aber verweigert
wurden Die Maſſe der Wagen drückte alſo ſo auf die Loko
motive daß dieſe hin und herzufliegen und auf den äußeren
Schienenſtrang bei der ſtarken Kurve zu drücken anſängt Der
Führer aber der eine Entgleiſung fürchtet beſchleuntgt dieſelbe
noch indem er bremſt auf dieſe Weiſe wird die Maſchine im
Laufe gehemmt und die Wagen die ihren rapiden Lauf beibehalten
drücken nun mit aller Wucht gegen die Maſchine und werfen
dieſelbe aus dem Geleis

Dec fahrplanmäßige Perſonenzug 286 welcher 8 Uhr 30 Min
Freiburg zu verlaſſen hat wurde wegen der Verſpätung des Ve
gnügungszuges ebenfalls mit einer Verſpätung von etwa 5 Min
und ebenfalls mit der Weiſung zunächſt langſam zu fahren ab
efertigt natürlich ehe von Station Hugſtetten das telegraphiſcheSonal daß der Vergnügungszug dieſe der Station Freiburg

nächſtgelegene Station paſſirt habe gegeben war da ja der ver
unglückte Zug Hugſtetten gar nicht erreichte Die Folgen dieſer

Maßregel hätten leicht verderbliche werden können nur der
Geiſtesgegenwart des nahe bei der Unglücksſtätte ſtationirten
Bahnwärters iſt es zu verdanken daß der Zug Nr 288 vor
ähnlichem Schickſal wie ſein Vorgänger bewahrt wurde Dieſer
Bahnwart ergriff alsbald die rothe Schlußlaterne des verunglückten
Zuges und eilte mit derſelben auf dem Bahndamme dem heran

hrauſenden Perſonenzuge entgegen mit ihm eine Anzahl geretteter
Paſſagiere Durch vereintes Schreien der letzteren ſowie durch
Schwenken des rothen Lichtes gelang es die Aufmerkſamkeit des
Lokomotivführers anzuziehen und etwa 250 Schritte von der
Unglücksſtätte den Zug zum Stehen zu bringen Nachdem der
ſelbe einen Theil der Geretteten ſowie einige leicht Verwundete
aufgenommen hatte dampfte er nach Station Freiburg zurück
die Kunde nes ſtattgehabten Unfalles überbringend

Unbegreiflicherweiſe war nun vonſeiten des Freiburger Stations
vorſtandes dem Perſonal die Weiſung ertheilt worden den Vor
fall vorderhand geheim zu halten und bald nach 9 Uhr
fuhr der Vorſtand mit einer Lokomotive an Ort und Stelle des

J Unglücks von wo er erſt nach Mitternacht mit den fünf un
veiſehrten letzten Wagen des verunglückten Zuges welch e mit

Paſſagieren leicht und ſchwer Berwundeten überfüllt waren
zurückkehrte

Auf Station Freiburg geſchah inzwiſchen für Unterbringung
etwaiger Verwundeter zunächſt gar nichts da man die Rückkunft
des Vorſtandes abwartete

Gegen 10 Uhr erſt begann die erſte Kunde eines ſtattgehabten
Unglücks ins Publikum zu dringen wurde aber leichthin be
ſprochen da kein Anzeichen für einen nennenswerthen Umfang
eines ſolchen vorhanden war und auch die theilweiſe in Kenntniß
geſetzte Polizeimannſchaft die Weiſung des Geheimhaltens
empfangen hatte Nach 10 Uhr wurden einzelne Aerzte der Stadt
durch Schutzleute dahin informirt daß ein Unglück ſtattgefunden

abe und die Aerzte ſich auf dem Bahnhofe einfinden möchten
ie größere Anzahl der Aerzte traf erſt gegen 11 Uhr auf dem

Bahnhofe ein ſtand aber rathlos umher da keine Fuhrwerke vor
handen waren und ein inzwiſchen zuſammengeſtellter Hilfszug
nicht abfahren konnte weil der Bahnvorſtand mit ſeiner Lokomo
tive den Bahnkörper geſperrt hielt reſp Gefahr vorhanden war
mit dieſer zuſammenzuſtoßen Während die Ueberführung der
Verwundeten vom Bahnhof in das akademiſche Krankenhaus ſtatt
fand ging endlich um 41 Uhr der Extrazug nach der Unglücks
ſtätte ab zahlreiche Aerzte Feuerwehrmänner und ſonſtige zur
Hilfe bereite Männer ſowie große Quantitäten Verbandzeug und
Fackeln mit ſich führend Der Anblick an Ort und Stelle war
eatſetzlich neben dem Bahndan m aufgeſchichtet lagen 20 30
Todte welche man bereits aus den Trümmern hervorgezogen
hatte ſowie eine große Zahl ſchwer Verwundeter welche aufs
Nothdürftigſte verbunden waren Bei dem faſt abſoluten Mangel
an Verbandzeug der geherrſcht hatte war man genöthigt geweſen
anſtatt Charpie friſches Laub und Gras zur Blutſtillung zu ver
wenden und anſtatt Compreſſen Weidengerten die raſch geſchnitten
wurden Taſchenmeſſer mußten theilweiſe ſtatt der chirurgiſchen
Beſtecke zu den nothwendigen Amputationen verwendet werden
Viele Verwundete waren bereits nach dem nahen Hugſtetten
transportirt worden Ausgiebige Hilfe war ſonach erſt um
1 Uhr morgens zur Stelle gelangt und kann man ſich des Ge
dankens nicht erwehren daß vielleicht manches Menſchenleben
das durch Verblutung eingetretenen Wundbrand c endete ge
rettet worden wäre wenn nicht eine unglückſelige Reihe von
ntänden das rechtzeitige Eintreffen ausreichender Hilfe vereitelt
ätte

Ueber die Urſache des Unglücks werden bis jetzt drei
Meinungen laut

Nach der einen ſoll eine durch einen Sturmwind umgeworſene
Telegraphenſtange die Urſache geweſen ſein dieſe Annahme er
ſcheint jedoch faſt gänzlich unbegründet und dürfte die Unter
brechung der Lelegraphenleitung wohl erſt Folge der Engleiſung
geweſen ſein Eine zweite Meinung ſchreibt das Unglück einer
Dammrutſchung verurſacht du ch den Wolkenbruch und die an
geblich mangelhafte Conſt uktion des Dammes ſowie durch die
übermäßig ſchnelle Fahrt des aus 24 Wagen beſtehenden Zuges
zu und ſchließlich wird behauptet daß die ſchwere Lokomotive in
chlingernde Bewegung d ſei daß Contredampf gegeben
wurde um die raſende Fahrgeſchwindigkeit zu mindern und da
hierdurch die Maſchine das ſudliche Geleiſe zur Seite drückte un
durch die Wucht der nachdrängenden Wagen welche nicht gebremſt wurden über den Damm geworfen worden ſei Jur
die letztere Annahme ſprechen die Ausſagen des Zugmeiſters und
Lokomotivführers welche einige Momente vor Eintritt der

ataſtrophe eine ſtoßende Bewegung der Maſchine verſpürten
owie die übereinſtimmenden Ausſagen der n iere bezüglich

n den
ung veranla

nterſuchung iſt bereits im Gange und wird von

er Fahrgeſchwindigkeit Am wahrſcheinlichſt

haben Die

t Zeren Miniſterialpräſident Elſtätter Eiſenloher und Schupp

eleitet
Jnzwiſchen hat die e der Getödteten reſp der Verſtorbenen

die ſchreckenerregende Ziffer von Pnupdſtebenzig erreicht 55
oder 56 Todte lagen ſchon am Montag in der Anatomie
10 Leichen ſind am Dienstag aus den Trümmern hervorgeholt
worden 6 Schwerverwundete ſind mittlerweile geſtorben und
dabei ſcheinen die Trümmer immer noch einzelne Todte zu
bergenVas Reichseiſenbahnamt theilt inbezug auf das Unglück mit

daß nach dem telegraphiſchen Berichte ſeines Commiſſars von
Dienstag Abend von den Reiſenden 56 todt 22 ſchwer 31 minder
ſchwer und 50 leicht verletzt ſind Die Urſache des Unfalls hatte
noch nicht aufgeklärt werden können

Todesfälle
n Lindenberg bei Oſterode aſH iſt am 4 Sept FreiherrCarl Wilhelm v Minnigerode Wollershauſen

Mitglied des preußiſchen Herrenhauſes und Rechtsritter des Jo
hanniterordens im Alter von 62 Jahren geſtorben

enanoaoetklio soHandels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 6 Sept Die geſtrige Hauſſe hat an

anderen Plätzen ein Echo gefunden aber faſt nur zugunſten der
öſterreichiſchen Kreditactien Wien notirte Kredit an der Nach
börſe um 1,85 Gulden höher als Mittag An der heutigen Börſe
machte ſich anfangs Realiſationsluſt geltend auch ſchien die Spe
kulation mehrfach mit Blancoabgaben den Ein beſonderer
Grund für die ſchwache Haltung war nicht zu ermitteln Wien
meldete ruhige Tendenz und nur etwas abgeſchwächte für Kredit
0,90 Franzoſen 0,70 und für Lombarden 0,20 Gulden niedrigere
Courſe Das Geſchäft entwickelte ſich ziemlich lebhaft beſonders
in Kredit welche mit 2 M und Commandit mit 49 Proc er
mäßigten Courſen eröffneten Ein aufgeregtes Geſchäft zu ſtark
ſchwankenden Courſen entwickelte ſich wiederum in Marienburgern
welche zu 139/ eröffneten dann auf 137 gingen und um I 1
Uhr wieder 139 notirten Auch heute waren die verſchiedenſten
Gerüchte über die Auguſt Einnahme in Umlauf Oſtpreußen
folgten mit den Coursſchwankungen die geſtern bekannt r
wordene Einnahme wurde heute nicht günſtig beurtheilt
Andere inländiſche Bahnen waren verhältnißmäßig feſt
Oberſchleſiſche ſogar anfangs etwas beſſer Oeſterreichiſche
Bahnen gaben trotz der neuerdings bekannt gewordenen
ſehr günſtigen Monats und Wochen Einnahmen meiſt
etwas nach Auch Montanwerthe waren niedriger die kleine
Speculation tritt hier in größerem Maßſtabe als Abgeber auf
Schweizerbahnen waren eher angeboten Ungariſche Goldrente
bei mäßigem Geſchäft etwas ſchwächer Ruſſiſche Werthe matt
Jm weiteren Verlaufe waren die Courſe ſtark ſchwankend aber
vorwiegend niedriger nur für Oberſchleſiſche und Mecklenburger
lagen größere Kaufordres vor die den Cours hoben Schließli
waren auch Lombarden auf Gerüchte über ſehr günſtige Ein

r rigen Schluß wie ſchon telegraphiſch gemeldet
wankend

Frankfurt a M Nach einem Telegramm der Frankf
aus Middlesborough haben die CEleveländer

iſenpoducenten in einer Verſammlung beſchloſſen die
Produktionsbeſchränkung einſtweilen fortzuſetzen und
e zu verſuchen die ſchottiſchen Werke zum Beitritt zu
ewegenW gotthus 4 Sept Auf der heute hier abgehaltenen

Karpfenbörſe wurden folgende Preiſe bewilligt unter Zugrunde
legung der Baſis daß 45 bis 50 Stück auf den Centner 60 M
koſten 3 Stück mehr auf den Centner 1 M weniger dagegen 3
Stück weniger auf den Centner 3 M mehr d h alſo bis
53 Stück 59 bis 56 Stück 58 M u ſ w Ferner für 43
Stück 62 63 für 40 Stück 64 66 M Außerdem fand ein
lebhafter Handel ſtatt in welchem Fftſche erſter Qualität erheb
lich höhere Preiſe erzielten wie auch Fiſchen bis Mitte Septem
ver zu liefern eine Avance von 6 M gegen die oben erwähnte
Scala bewilligt wurde Die Preiſe verſtehen ſich unter Abnahme
am Teich oder Hälter frei Eiſenbahn oder Waſſerſtation

Wien 6 Sept Telegr Der zehnte internationale
Getreide und Saatenmarkt iſt heute in Anweſenheit von
Vertretern des Handelsminiſteriums des Ackerbauminiſteriums
des Kriegsminiſteriums und zahlreicher Corporationen eröffnet
worden Der Vertreter des Handels miniſteriums und die Ver
treter der anderen Behörden begrüßten die ſehr zahlreich er
ſchienenen Theilnehmer Der vom Generalſecretär der wiener

n und Mehlbörſe Leinkauf über die Ernte in Oeſterreich
ngarn erſtattete Bericht toxirt indem er die Zahl 100 für eine

Mittelernte annimmt die Ernte in Ungarn für 1882 an Weizen
auf 157 an Roggen auf 1082 an Gerſte auf T an Hafer
auf 116 die Ernte in Oeſterreich an Weizen auf 111 an
Roggen auf 103 /2 an Gerſte auf 106 an Hafer auf 105 Die
Exportfähigkeit a wird für Weizen auf 13 bis
14 Millionen für Roggen auf 2 2 Millionen für Braugerſte
auf 3 3 z Millionen für Futtergerſte auf 2 Millionen für
Hafer auf 2 2 l Millionen Ctr veranſchlagt Bis heute
Mittag waren 6000 Einlaßkarten ausgegeben

Die Dividende der Vereinigten chemiſchen Fabriken
zu Leopoldshall iſt am 6 d auf 9 Proc feſtgeſetzt worden
Der Reſervefonds erhält 43,000 M Die Abſchreibungen c be
tragen 193,000 M

Geraer Hanbels und Kredit bank Der dem Auf
ſichtsrathe vorgelegte Geſchäftsabſchluß für das erſte Semeſter

ein ergerträanit von etwas über 2 Proc gleich 5
roc p a aufDer Berl Aktionär erklärt die Mittheilung über Ablehnung

der Converti rung ber 4 Proc Prioritäten der Breslau
Schweidnitz Freiburger Bahn ſeitens des Herrn Mi
niſters für unzutreffend Eine Entſcheidung des letzteren ſei au

Ende Juni vorgelegte bezügl Finanzprojekt noch nicht
erfolgt

Am 15 und 16 d werden 11 700,000 M Aproc Geld
rioritäten der Böhmiſchen Nordbahn zum Courſe von 93

oc zur Zeichnung aufgelegt worden

Halleſche Getreide und Produetenbörſe
Bericht des Börſen Vereins Seer Halle 7 Sept

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo Mittel
gqualitäten 169 184 Mark feiner trockener bis 198 Mark bez
a Sorten 150 165 M Roggen 1000 Kilo 150 160 M
euchter und ausgewachſener weſentlich billiger feiner alter über
Notiz bezahlt Gerſte 1000 Kilo Land 155 170 Chevalier
175 185 extrafeine bis 190 Auswuchswaare 100 12 M
Gerſtenmalz 59 Kilo 15,00 15,50 M Hafer 1000 Kilo alter
161 167 M neuer 135 145 M beſchädigte Sorten unter

Notiz eng 1600 Ko Victorigerbſen gute Waare
230 240 abfallende Sorten weſentlich billiger Linſen 50
Kilo bis 22 feine Waare über Notiz mmel 50 Kilo
25 M Mais 1000 Kilo ohne Angebot Oelſaaten 1000 Kilo
Raps ohne Geſchäſt Mohnſamen 50 Kilo grauer 21 M

LiterProc loco W Kartoffel 54,25 Rüben ohne Angebot
Rüböl 50 Kilo 30 M bz Solaröl 50 Kilo 9 M Malzkeime 50 Kilo
fremde 5,00 hieſige 5,50 M Futtermehl 50 Kilo 8,00 M
Kleie Roggen 50 o 5,75 ſ ale 5,20 5,30Weizengriesklei 50 hieſigee 5,50 Mark Oelkuoco ohne Handel Termine 7,25 bis7 10 M

Bericht von H Wagner Sohn Sept
s Ko br 186 189 M feinſter 192 195 mittl Waare 174180 We geringere 150 171 M Roggen 12 Säcke à 54 Ko dr

Halle 7Bei anhaltend flauer Stimmung bezahlte man heute Weizen 12Säcke Kalbe 6 Sep

Unſtrut Artern 6 Sept am ckenPegel 86

zug rà 75 Ko br 150 168
144 M Haneuer und fremder billiger
90 g br

225 M

Deutſche und ausländiſche
Fonds u Staatspapiere

44 4 Conſ Anleihe 104,75 bz
48 do 101,50 G34 3 StaatsSch Sch 99,10 bz
Präm Anleihe 1855 143,5 G
Kur und Neum Pföbr 95,70 bz
4 4 Sächſ Pfandbr
48 do Rentenbr 109,80 bz
Goth Gr Präm Pfobr 115,40 bz
Dtſch Gr C B Pfobr 105,60 b
Prß Ctrb Pfandbr 114,75 bz
do Hyp Act B III 102,00 bzG

Ruſſ BodenCredit 80,9 bzB
do CentralBd Pfd 71,75 B

5 4 Amerik Bonds fd
Oeſt Papier Rente 66,10 bz
do SilberRente 66,30 G

4 4 Ungar GoldRente 76,10 bz
Jtalieniſche Rente 89,70 bz
5 Rumänier
8 4 Ruſſ Engl 1872 83 40 bz
5 5 Ruſſ Anl v 1877 88,90 bz
48 do v 1880 69,50 bzG

Eiſenbahn Stamm Actien

BergiſchMärkiſche 126,00 B
BerlinAnhalter 153,0 G
BerlinGörlitzer 35,6 bz
Berlin Hamburger 367,75 bz
HalleSorauGuben 18,60 bz
Mgd Halberſt St Pr B 88,70 G

do do COberſchleſiſche A u O 259,10 bz
do ILät B gar 197,50 bz

Thüringer Lit A 212,50 G
do B gr 102,10 Gdo

Weimar Gera gar 50,25 bz
ch WerraBahn 96,60 bzG

Saalbahn St Pr 79,75 G
KaſchauOderberg 64,00 G
Oeſt Südbahn Lomb

Rumänier 60,0 B
Eiſenbahn Prioritäts Actien

und Obligationen

34 Brg Märk III A 93 50 B
34 vo III B 93,50 B
45 do V 102,40 B45 do VI 103,25 G44 do VII 102,50 b G
44 do VIII 102 0 bzB
5 do IX 105 9 B44 do Dt Soeſt II
44 do Nordbahn 102 50 B
44 Berlin Anhalt 102,50 B
41 Berlin Dresden gr 102,50 G
44 Berl Görlitz conv 101,90 bz
44 Berl Hamb III cv 15 3,25 B

4 Berl Stettin gar 101,00 G
44 Braunſchw Eiſenb
44 Brsl Schw Frb GF 102,40 G

44 do H 102,4 G4 Köln Minden IV 100,70 G

44 do ViI 102,25 G
44 HalleSor v St g 102,50 G
45 Mgd Hlbſt 1865 102,30 bz

4 do do B 100 80 G3 do Wittenberge 84,50 bz

5 do4 do conv
1878 I II 105,30 B

99,8 G

150 156 ſeinſterj trockner und alter über Notiz feuchter l 2

i Wect An d c valiergerſte
feinſte un evalierg

171 180 Mark feuchte ausgewachſene und beregnete 102fer 12 Säcke à 50 Kilo b

à 240 255 Mart Raps76 Ko br 240 243 M RübſenMais 1000 Kilo Donau do amerikaniſcher
M Lupinen pr 1000 Ko M

Berliner Börſe vom 6 September

Deutſche Reichs Anleihe 101,50 bzB

44 Berl Ptsd Mgd D 103,50 bz8

44 do VI 104,70 b G

44 do Leipzig A 105,00 bzB

44 MainzLudw g env 101 90 bzB

12 Säcke

0 96 7 102
Victoria Erbſen 12 Säcke

12 Säcke à
12 Säcke à 76 Kilo br

4 Niederſchl Märk I 100,50 bzG
34 Oberſchl E gr 103 50 B
44 do 49 Lit H gr 94,00 B
4 do Em v 73
44 do do 79 105,60 G
45 do do 80 103 80 G
45 Rechte Oder Ufer 103,75 G
44 Rh Naheb gr I II 100,00 byG
4 Thüringer

4 dodo VIDuxBodenb II 35,25 bzB
do III 103 70 G

Dux Prag 83 20 bzG
Gal CarlLudw 86,25 G
KaſchauOderberg 84 30 bzG

do Gold 99,50 bz
Kronpr Rud 72 86 25 bzG
Lemb Czernow IV 83,10 G
Oeſt Frnz Stb alte 387,9 b

do 1874 382,09 Bdo Ergänzung 368 59 bzB
Oeſterr Nordweſtb 87,90 B
Südöſt Bahn Lmb 288,6 G

do Obl 151 6 G
Ung Galiz Nrdoſtb 78,20 bzB

do Gold 97,80 GCharkowAzow 89,75 bz
4 Jwangor Dombrw 79,50 bzB

KozlowWoroneſch 94,50 bz
Kursk Kiew 97,40 bz
MoscoRjäſan 102,00 bz

do Smolensk 92,50 bzB
RjäſanKozlow 10025 B
Rufſ Nicolai Oblg 15,20 bzB

SchujaJwanowo 89,10 bz
WarſchauWien IV 34 10 bz

do V 93 70 bz
Bank und Jnduſtrie Actien

Darmſtädter Bank 161,40 bzG
DiscontoCommandit 214,60 bzB
Leipziger Credit Anſtalt 159,00 G
Magdeb Privatbank 115,50 b
Meininger Cred Bank 92,70 G
Oeſter Credit Anſtalt 555,00 bz
Reichsbank 150,50 B
Sächſiſche Bank 122,50 G
Schleſ BankVerein 108,50 bzG
Weimariſche Bank 94,00 bzG
Deſſauer Gas 174,50 bz
Laurahütte 135,09 G
PhönixBergwerk Lit A 91,75 bzG

d do B 41,10 G
Dortmunder Union 34,00 G
Bochumer Gußſtahl 90,75 bzG
Hörd Hütt V conv 117,50 bzG

Wechſel

Amſterdam 100fl 8 T
Brüſſ ,Antw 100 fr s T
London 1 Lſtrl 8 T
Paris 100 fr 8 T
Wien öſt W 100 fl 8 T 172,00 bz
Petersb 100 S R 3 W 201,25 bz

Zinsfuß der Reichsbank
Wechſel 4 Lombard 5

Gold Silber und Banknoten

Souvereigns 20,40 G
Engl Banknoten 20,46 bzG
20FrancsStück 16,25 bzB
Dollars 4,185 GJmperials 16,70 GD Banknoten 31,20 z

eſterr do 172,15 bzRuſſ do 202,25 bzl
Leipziger Börſe vom 6 September

3f Kgl Sächſ M f Kgl Sächſ Thlr3 RentenAnl 533381,75 G 4 Staatsanl 1869 38 102,30 P
8 do 1000 81,75 bz 4 do 1870 138 101,60 G
3 do 50081,90 P 4 do 1867 ab 59 500 101,60 G
3 do 50082,00 P I Landrentenbr 95,6 GThlr 4Mansf Gw 1882 100,00 G
3 Staatsanl 1830 1233 99,00 G 43 do 101,00 G3 do 1830 55898,75 P 41 do 1879 103,50 G
s do 1855 166 89,60 G 5 do 1873 101,25 G
4 do 1847 500 101,3 P 5 do Em 1875 103,50 G
4 do 1852 68 500 101,60 G 442pzStadtob 1863 103,50 G
4 do 1869 500 101,60 G la do 1876 104,40 G
r Eiſenb St Act Div Jnd Act Pr uS Altenburg Zeigz 16 vo P St n erkEr 191,00
145 AuſſigTeplitz 246,00 G z do Schuldverſchr 10400
74 Böhm Weſtb 155g 184,5 G Lp Mal f Schteud 154,00 P
7 Buſchtiehrad Lit K 146,50bz e 0 ſ 8pz 115,00 6
2 do B 79,25 b de 122 00Dur Vodenbath 145,25 Arhl eif p

FranzJoſ 539 83,0 hs Franj JofB 856,88,00 44 AuſſigTeplitzer 104,20 G

Eiſenb St P A 5 Böhm Nordbahn 88,25 G
5 do Em 1871 88,25 bzG

7 x Altenburg Zeitz 147,50 P 5 Buſchtiehr Ndw 86,25 bzG
5 CottbusGroßenh 126,25G 5 do Enm 1871 85,70 z
6 DurBodenb Lit A 183,00 5 do 16872 8525 b
6 do B138,00 G 5 DurxBodenbach 87,50 P

34 HalleSor Guben 87,25 G s do Em 1871 85,50 bz
s do 13874 104,50 PBank u CErd Act 44 GrazKöflacher 78,60 P

9 Allg D Cr A Lpz 159,256 5 do 83,35 bzG
9 Dresdener Bank 134,50 bz 5 do Em v 1872 83,50 z

74 Leipz Bank 138,50 G 5 KaſchauOderberg 84 50 P
55 do Kaſſen Verein 105,75 P s PragDux fco Z 82,60 bzG
8 do Disc Geſellſch 109,50 P 5 do II Em fco Z 82,60 bz
5z Sächſ Bank 122,50 G 5 PragTurnau 88,25 G
54 Weimar Bank neue 94,00 P 5 do Em 1870 88,25 G
0 Zwickauer 76,00 P de Em 1874
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e Crandachrichten
Saale Halle 6 t Ab Unterh 1,98 7 Morg 2,02

Trotha 6 Sept Unterh 2,60 7 Morg 262
t Oberp 1 1
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